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Bitte
weitersagen
Lache gerne,
lache viel,
das Lachen ist
ein schönes Spiel.

Lach nicht aber
ohne Grund,
Dummheit wär's
und ungesund.

Mumenthaler

« Ich werde doch gelegentlich meine Staffelei reparieren müssen ...»

Köder - Schminke, Lippenstift, Bikini.

Langweiler ein Mensch, in dem man
so leicht lesen kann wie in einem Buch,
den man aber nicht so leicht zuklappen
kann.

Schönheit ein reizender, ungemein
wirksamer Ersatz für Verstand.

Pessimist einer, der in der Wahl
zwischen zwei Übeln beide nimmt;

oder auch: Einer, der sich erinnert, daß
die Lilie zu der Familie der Zwiebeln
gehört.

Optimist einer, der sich erinnert, daß
die Zwiebel in die Familie der Lilien
gehört.

(Frisch aus Amerika importiert von FB)

Bittere Erkenntnis
Als eines Abends ich das Lied gesungen
von des Tirolers jungem armem Kind
war es so rührend und von Weh durchdrungen
wie nur die lieben guten alten Lieder sind.

Auf dem Harmonium von mir begleitet
griff es besonders wirksam an mein Herz,
ich hab das Fenster sperrweit aufgeweitet
daß man es höre namentlich auch außerwärts.

Doch ein paar nahe Nachbarhäuser schletzten
empört die Scheiben zu und selbst die Läden,
wobei sie telephonisch mich verletzten
indem ich schuldig sei im Fall von Ohrenschäden.

Nienimmer lass ich künftig mich verleiten
das Lied zu singen vom Tirolerkind,
erkennend, daß in konjunktiven Zeiten
der Menschen Zartgefühle abgestorben sind.
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